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Ewigkeitssonntag auf dem Friedhof  in Höhefeld unter Coronabedingungen. 

Foto: G.Klinger 

 

 

Festlich geschmückte Niklashäuser  
Kirche. Das Foto entstand vor dem  
Silvester-Gottesdienst 2020.  
        Foto: Brümmer 

„Fünf vor Zwölf“...nur auf der  
Höhefelder Kirchturmuhr?   

Neben mir 

Einmal am Tag innehalten, 

den Blick schweifen lassen: 

Wo ist mir Gutes begegnet?  

    Den Worten nachlauschen: 
    Welches davon 
    hat mich aufgerichtet? 
 

    Den Gesten nachspüren: 
    Welche hat mich 

  heute schon gewärmt? 
 

 Einmal am Tag mich fragen: 
 Wo könnte Gott 
 sich entdecken lassen, 
 nah neben mir? 
   © Tina Willms  

 

Foto: G.Klinger 



Gemeindebrief Juni 2021  -  Dezember 2021 

3 

Lieber Leserinnen 
und Leser, 
 
Die Pandemie hat in 
ihrer Länge und 
Grausamkeit vieles 
verändert, was uns 
so selbstverständlich 
erschien. 
Viele müssen Ein-
schränkungen durch die Kurzar-
beit hinnehmen oder verlieren 
mit ihrem Arbeitsplatz die Exis-
tenzgrundlage. 
Wenn das so einfach wäre, im-
mer einen Neuanfang hinzu-
kriegen. 
Unsere Kontakte sind einge-
schränkt, die Begegnungen sind 
reduziert. 
In vieler Hinsicht ist man auf 
sich selbst zurückgeworfen. 
Die Vereinsfeste fehlen, bei de-
nen man sich ungezwungen be-
gegnen konnte. 
Die Pandemie hat Menschen 
voneinander getrennt, die ge-
rade auch in der letzten Le-
benszeit einander beistehen 
wollten. Dies ist und war mit 
viel Schmerz verbunden. 
 

 
 
 
Auch unsere Möglich-
keit Gottesdienste mit-
einander zu feiern, 
waren und sind einge-
schränkt. 
Auch ich gehöre zu 
den Verfechtern von 

Vorsicht, um die Gefährdung 
der Ansteckung und das damit 
verbundene Leid kleinzuhalten. 
Weihnachten, Ostern und 
Pfingsten wird es zunächst in 
unseren Herzen, wenn wir un-
serem Glauben zutrauen ein 
tragfähiges Fundament zu sein 
an jedem neuen Tag unseres 
Lebens, in Tagen, die voll Freu-
de und Dankbarkeit sind, aber 
auch an den Tagen, an denen 
es gilt, das Schwere zu tragen, 
ratlos oder auch verzweifelt zu 
sein. 
 

Auch dann ist Gott da, begleitet 
uns und stärkt unsere Hoffnung 
und Widerstandskraft gegen 
das Aufgeben, gegen die Bitter-
keit.  
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Wie Elia gestärkt wurde, als er 
nicht mehr weiterkonnte, so 
stärkt auch uns Gott durch 
sein Wort. 
 

Jesus spricht: „Selig sind, die 
das Wort Gottes hören und 
bewahren.“ Lukas 11,28b.  
 

Wie oft haben wir nach Lesun-
gen im Gottesdienst dies als 
Schlussspruch verbunden mit 
dem Halleluja gehört. 
Die Bibel ist voll von Bewah-
rungsgeschichten, denen wir 
auch jetzt Raum schenken 
sollten durch das Hören und 
Bewahren. 
 

Oft finden wir auch Trost in 
Gesangbuchliedern. 

Die fünfte Strophe des Liedes 
166, Tut mir auf die schöne 
Pforte, beschreibt das so: 
„Stärk in mir den schwachen 
Glauben, lass dein teures 
Kleinod mir nimmer aus dem 
Herzen rauben, halte mir dein 
Wort stets für, dass es mir 
zum Leitstern dient und zum 
Trost im Herzen grünt.“ 
 

So seien Sie Gottes Liebe und 
Barmherzigkeit anbefohlen! 
 
In Verbundenheit grüßt Sie, 
 
 
 
Ihre Heike Dinse,  
Pfarrerin 

 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016  
Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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A  lles hat seine Zeit 
 

Meine Zeit als Gemeinde-

pfarrerin in Külsheim, Niklashau-
sen und Höhefeld geht zuende.  
Fast 21 Jahre war ich dies in 
Külsheim und fast 9 Jahre in Ni-
klashausen und Höhefeld. Am 
31. August beginnt mein Ruhe-
stand.  

Ich bin dankbar für das gemein-

same Feiern der Gottesdienste 
und für die Begegnungen in den 
Gemeinden.  

Manches war ein Spagat zwi-

schen den verschiedenen An-
sprüchen der Gemeinden. Man-
che Erwartung konnte ich nicht 
erfüllen.  

Dankbar bin ich für die gute 

ökumenische Zusammenarbeit, 
die ich im Miteinander erfahren 
durfte, gerade auch bei   ge-
meinsam gestalteten Einwei-
hungen, die wir im geschwister-
lichen Geist gestaltet haben. 

Dankbar bin ich für die Bereit-

schaft der Bürgermeister und  
Mitarbeiter*innen der Stadtver- 
 

 
 

waltungen von Külsheim, Wer-
bach und Wertheim, uns nach 
Möglichkeit in Kindergartenfra-
gen und vielem anderen zu un-
terstützen.  

Dankbar bin ich für die Vertre-

tung in Gottesdiensten durch 
unsere Prädikant*innen im Kir-
chenbezirk Wertheim.  

Dankbar bin ich für die viele 

Zeit, die ehrenamtliche Mitar-
beiter*innen und Kirchenge-
meinderät*innen zum Wohl der 
Gemeinden eingebracht haben.  

Mühsam und belastend waren 

für uns in den Kirchengemeinde-
räten die Klärung der Gebäude-
fragen mit immer neuen Erhe-
bungen und der Aufgabe von 
Gebäuden.  

Jetzt freue ich mich auf  den Be-

ginn des Ruhestandes mit mehr 
Zeit zum Lesen und zur Ruhe-
kommen. 
 

In Verbundenheit grüßt Sie,  
 
 
Heike Dinse , Pfarrerin 
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Liebe Gemeinde, 
 

wir sagen „Hallo“ aus der Ev. 
Kita in Höhefeld. 
Leider beschäftigt uns immer 
noch Corona und dadurch war 
mal wieder alles anders als die 
Jahre zuvor…! 
Unser wunderbarer Later-
nenumzug musste dieses Jahr 
ausfallen. Dennoch haben wir 
Schäfchenlaternen mit den Kin-
dern gestaltet. Am 11.11. ha-
ben wir ein kleines Laternen-
fest nur mit den Kindern im 
Kindergarten gefeiert. Wir sind 
mit unseren Laternen durch die 
abgedunkelte Halle gezogen 
und haben kräftig Laternenlie-
der gesungen und Martinslie-
der gehört. Danach haben wir 
leckere Martinsmänner beim 
gemeinsamen Frühstück geges-
sen.  

Dieses Laternenfest war zwar 
anders, aber auch besonders.              

In der Weihnachtszeit konnten 
wir noch Plätzchen backen, Ge-
schichten hören, jeden Tag den 
Adventskalender öffnen, Sin-
gen und die Weihnachtsge-
schenke für die Eltern basteln. 
Aber auch unsere kleine Weih-
nachtsfeier musste Corona be-
dingt vorverlegt werden, da der 
Kindergarten schon eher schlie-
ßen musste.  
Damit die Kinder den Eltern 
rechtzeitig die Geschenke über-
geben konnten, gingen Daniela 
und Nicole als Weihnachts-
wichtel abends von Haus zu 
Haus und brachten mit ein biss-
chen Weihnachtszauber die 
Geschenke zu den Kindern. Das 
hat super Spaß gemacht!!! 

 

 

Fotos: KiTa Höhefeld 
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Im Januar und Februar gab es 
wieder Notbetreuung im Kin-
dergarten. Ein paar Kinder 
nutzten diese und hatten den 
ganzen Kindergarten für sich. 
Und auch unsere Faschingsfeier 
fiel aus diesem Grund leider 
aus. Die Kinder in der Notbe-
treuung kamen eine ganze Wo-
che jeden Tag verkleidet und 
wurden täglich auf Wunsch ge-
schminkt und somit in verschie-
dene Tiere und Figuren ver-
wandelt. 
 
Nach den Faschingsferien ging 
der Regelbetrieb wieder los. 
Anfangs war es ein großes Hal-
lo und etwas chaotisch, aber 
alle waren glücklich wieder in 

den Kindergarten gehen zu dür-
fen, ihre Freunde zu sehen, 
miteinander zu spielen… Jeder 
musste erst einmal wieder sei-
nen Platz in der Gruppe finden 
und das dauerte fast 2 Wo-
chen. 
Jetzt ist aber wieder alles wie 
immer und so konnten wir in 
den letzten 2 Monaten einiges 
nachholen: 

Geburtstage feiern 
 

Osterwanderung mit Os-

tereiersuche auf dem 
neuen Berg 

 

Wald und Wiesentage 

zum Erkunden der Natur 
 

Gemeinsames Backen & 

Essen 
 

Tanzen in der Turnhalle 
 

Spielen auf dem Spiel-

platz 
 
…und ganz viel Zeit zum 

Spielen in der Gruppe 
und im Garten! 

 
Euer KiTA-TEAM 
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Vom 20.07.2021-25.07.2021 wollen wir mit Unterstützung von  
Frau Kirchhoff eine Kinderbibelwoche bei uns im Kindergarten  
gestalten und wenn wir Glück haben, sehen wir uns vielleicht  
beim Abschlussgottesdienst am  
Sonntag, den 25.07.2021 um 10:30 Uhr in der Kirche in  
Höhefeld oder bei einem Gottesdienst im Freien. 

 

Fotos: KiTa Höhefeld 



Gemeindebrief Juni 2021  -  Dezember 2021 

9 

Neues vom Kindergottesdienst Höhefeld 

„Gott liebt Dich, Gott liebt mich, 
 Gott liebt alle KINDER große und kleine, 
ganz egal wer DU bist, 
Gott hat dich geschaffen wie DU bist. 
Ist das nicht toll!“                                 (Lied)  
 

In den letzten Monaten konnten wir aufgrund Corona keinen Kindergottes-
dienst halten. 
 

Damit die Kinder auch in der Zeit etwas über Gott und Jesus erfahren, gab es  
verschiedene Kindergottesdienste für Zuhause.  
 

Zu Ostern hat jedes Kindergottesdienstkind einen Ostergruß bekommen. Es war 
etwas zum Basteln, zum Lesen und natürlich auch was zum Naschen mit dabei.  
Genauso wie im Advent gab es zu Ostern einen Osterweg. Alle Interessierten, 
egal ob JUNG oder ALT konnten sich auf den Weg machen, Jesus schwierigen 
Weg in Form von Text und Bilder zu lesen und anzuschauen. 
 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Wetterich und Frau Kirchhoff, 
die uns die Texte und Bilder zur Verfügung gestellt haben.  
 

Für unsere Kindergottesdienstkinder gab es auch dieses Mal ein  Rätsel. 
 

Vielen Dank an all die Kinder die sich daran beteiligten.  
 

Direkt nach Ostern, fand unser erster Online Gottesdienst statt. Es war auch für 
uns ein tolles Erlebnis, mit euch zu beten, zu reden und Worte von Gott zu hö-
ren. In der Geschichte ging es um die Arche Noah.  Wie fühlten sich wohl die 
Noah mit seiner Familie in der Zeit? Sich nicht mit Freunden treffen zu können? 
Den ganzen Tag auf der Arche zu verbringen? Nicht mal schnell zu Verwand-
ten / Bekannten zu gehen? Zu der momentanen Situation konnte man einige 
Parallelen erkennen. 
Es war total schön, dass so viele sich daran beteiligt haben. Danke auch an all 
die Eltern, die mitgemacht haben! 
 

Wir wünschen euch und euren Familien, weiterhin viel Gesundheit, positive  
Gedanken und das wir bald uns wieder im Gemeindehaus treffen können  
um mit euch Gottesdienst feiern zu können. 

Liebe Grüße          
EUER Kindergottesteam Höhefeld 
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Krabbelgruppe 

Höhefeld 

 
Jennifer, Tel. 92 93 54 und Anna, Tel. 586 

Wir wollen wieder an den 
Start gehen, sobald es die 
Pandemie zulässt! 
 
 Treffpunkt: 
 Spielplatz Höhefeld 
 

 immer montags  
 ab 9.00 Uhr. 
 

Krabbelspaß für Groß und 
Klein. Alle sind herzlich will-
kommen! 
Schaut einfach mal vorbei! 
Wir freuen uns auf Euch! 
Bei Fragen dürft ihr euch  
gerne bei Jennifer oder  
Anna melden. 
 

Herzliche Grüße von den 
Krabbelgruppenkindern. 

Kontakt: 

Fotos: Krabbelgruppe 
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Kindergottesdienst Niklashausen 
 

In den letzten Monaten konnten wir aufgrund Corona keinen Kinder-
gottesdienst feiern.  
Damit die Kinder auch in dieser Zeit etwas über Gott und Jesus erfahren,  
gab es verschiedene Kindergottesdienste für Zuhause.  
Zu Ostern hat jedes Kindergottesdienstkind einen Ostergruß bekommen.  
Es war etwas zum Basteln, zum Lesen und natürlich auch was zum Naschen 
mit dabei.  
 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Wetterich und Frau Kirchhoff, die uns 
die Texte und Bilder zur Verfügung gestellt haben und an Margit Einzmann,  
die das alles individuell für unsere Kindergottesdienstkinder zusammenge-
stellt hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir vom Kindergottesdienst Niklashausen haben aufgrund der schwan-
kenden Inzidenzen und der ständig wechselnden Verordnungen entschie-
den, den Kindergottesdienst bis nach den Sommerferien „RUHEN“ zu las-
sen, damit wir im September wieder voll DURCHSTARTEN können. 
 

Bis dahin wünschen wir Euch allen einen schönen Sommer !!! 
 

Andrea, Manu, Margit & Verena 
SEGENSGEBET 

 
Gott segne dich mit  Zuversicht und Gelassenheit auf Euren Wegen. 

Gott segne dich und lasse dich spüren , 
dass du etwas ganz Besondere bist. 

Gott segne dich mit der Leichtigkeit der Musik,  
die Trost und Freude spenden kann. 

 Gott segne das Kleine und das Große  
und gebe dir immer wieder neuen Mut. 

Gott segne dich mit seiner Liebe, 
die dich durch dein Leben begleiten und stärken will.  

SO SEGNE DICH GOTT 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST!  

2021  Höhefeld Niklashausen 

06.06. 1. So. n. Trinitatis  09.00 Uhr  10.30 Uhr 

20.06. 
 

Konfirmation Nik. 
3. So. n.  Trinitatis  

wird noch 
bekanntgegeben! 

10.00 Uhr  
 

04.07. 5. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr 09.00 Uhr 

18.07. 7. So. n. Trinitatis  09.00 Uhr 10.30 Uhr 

01.08. 9. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr 09.00 Uhr 

15.08. 11. So. n. Trinitatis  09.00 Uhr 10.30 Uhr 

29.08. 13. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr 09.00 Uhr 

12.09. Konfirmation Höh. 
15. So. n. Trinitatis  

eventuell  
zwei Fest-GDe 

10.30 Uhr 
Gottesdienst 

26.09. 17. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr 09.00 Uhr 

10.10. Erntedank-GD 
19. So. n. Trinitatis  

09.00 Uhr 10.30 Uhr 

24.10. 21. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr 09.00 Uhr 

07.11. Drittletzter So. 09.00 Uhr 10.30 Uhr 

21.11. GD Totengedenken 
Ewigkeitssonntag 

10.30 Uhr 09.00 Uhr 

05.12. 2. Sonntag im Advent  09.00 Uhr 10.30 Uhr 

19.12. 4. Sonntag im Advent  10.30 Uhr 09.00 Uhr 

24.12. Heiligabend 
Familien-GD 

16.30 Uhr 18.00 Uhr 

25.12. 1. Weih. Feiertag 10.30 Uhr 09.00 Uhr 

31.12. Silvester 18.00 Uhr 16.30 Uhr 
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Änderungen werden rechtzeitig in den Schaukästen, im  

Amtsblatt oder in der Tageszeitung veröffentlicht. 

Besondere Gottesdienste 
 

20.06.21  10.00 Uhr Konfirmation in Niklashausen 
25.07.21  10.30 Uhr Familien-GD  mit dem Kindergarten  
     Höhefeld mit Frau Kirchhoff 
01.08.21  10.30 Uhr Taufgottesdienst im Familienkreis/Nikl. 
15.08.21  14.00 Uhr Taufgottesdienst im Familienkreis/Höhefeld  
05.09.21  10.30 Uhr Imkergottesdienst mit  Pfr. S. Thoma in Höh. 
12.09.21      Konfirmation in Höhefeld 
     (eventuell finden 2 Gottesdienste statt). 
19.09.21. 09.00 Uhr Taufgottesdienst im Familienkreis/Niklash. 

 

      Auch in Corona-Zeiten feiern wir gemeinsam Gottesdienste! 
      Dabei halten wir uns an das Schutzkonzept unserer Landes- 
      kirche: Händedesinfektionsmittel im Eingangsbereich, begrenzte  
      Teilnehmerzahl aufgrund der geltenden Abstandsregeln, Teilnehmer- 
      liste, verpflichtendes Tragen eines Mund– Nasenschutzes sowie Ver- 
      zicht auf gemeinsames Singen und lautes Beten minimieren das  
      Infektionsrisiko! 

Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden Württemberg laden am Abend des 

6. Dezember 2021 um 19.30 Uhr 
wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 

 

Der nächste MITTENDRIN-GOTTESDIENST 
findet am 13.6.21 in Kembach am Sportplatz  
(entweder Open Air oder in der Halle) statt. 
Willkommen sind alle Interessierte, vor allem  
auch Familien! Für Kinder ab 3 Jahren  
wird ein Maltisch angeboten. 
Beginn ist um 17.30 Uhr.  

„Ich brauche Segen“.  



Gemeindebrief Juni 2021  -  Dezember 2021 

14 

 

 

Osterhas; Osterhas  komm mal her ich sag dir was……... 
 

Fleißige Bastlerinnen und Bastler aus Gamburg und Niklashausen haben 
für den Seniorenkreis mit viel Freude und Spaß Osterkörbchen gebastelt, 
gefüllt und vor den Osterfeiertagen an unsere Senior*innen aus Höhe-
feld, Niklashausen und Gamburg verteilt. 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir wünschen Euch weiterhin  
alles Gute, bleibt gesund 
bis wir uns—hoffentlich—zum großen  
Seniorenkreis im Oktober 2021 in  
Höhefeld wiedersehen. 
 

Euer Seniorenkreisteam 

 
   Frau Lydia Ries hat uns im Seniorenkreis 
   mit ihren Gedichten stets Freude bereitet.  
   Anlässlich Ihres Todes möchten wir daran  
   mit dem untenstehenden Gedicht erinnern. 
   Wir werden Ihr ein ehrendes Andenken  
   bewahren. 
       Der Seniorenkreis 
 

Habt ihr euch schon mal Gedanken gemacht und darüber nachgedacht,  
wieviel Zeit euch noch bleibt?  
Es ist gut, dass keiner weiß, nicht die Stunde noch die Zeit. 
Wenn der Tod einst vor uns steht, er fragt keinen  
ob er mit ihm geht.  
Gott allein bestimmt die Zeit über Tod und Ewigkeit. 
 

Darum sei dankbar für dein Leben das dir von Gott gegeben.  
War es auch nicht immer leicht, gab es auch manchmal Streit. 
Du hast es trotzdem geschafft, Gott allein gab dir die Kraft,  
in der Hoffnung, dass es bleibt, wenn auch nur für eine Zeit.  
Bevor Gott das große Amen spricht, 
glaube an Gott, er verlässt dich nicht.      Lydia Ries 

 

Foto: Seniorenkreis 
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Mitarbeiterin in der Seelsorge 

 

 

 

  

 

Gemeindehaus Höhefeld 
Das Gemeindehaus in Höhefeld kann von Gemeindegliedern auch für 
Privatfeiern gemietet werden.  
Die gewünschten Zeiten und Näheres bitte mit dem Pfarramt klären. 
 

Hausabendmahl: 

Wenn sie krank sind - ob jung oder alt - oder nicht mehr 
gut zu Fuß, oder wenn Ihnen das Sitzen in der Kirche 
schwer fällt, Sie aber gerne zum Abendmahl gehen möch-
ten, sagen Sie einfach im Pfarramt Bescheid. Das Abend-
mahl können wir auch bei Ihnen zu Hause feiern. Diese Möglichkeit be-
steht nach Vereinbarung jederzeit!  

Frau Baumann ist seit einigen Jahren unsere eh-
renamtliche Mitarbeiterin in der Seelsorge. Gerne 
besucht sie vorwiegend ältere Menschen, die 
nicht mehr am Gottesdienst teilnehmen können 
und Menschen mit speziellen persönlichen Anlie-
gen.  
Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt  
oder bei ihr persönlich! Tel.: 09348/4 66. 

So können Sie uns erreichen: 
 

Pfarrerin Heike Dinse     Pfarramt Niklashausen 
Hans-Weisbach-Str. 17, 97900 Külsheim   Wertheimer Str. 1 
Tel.: 09345/16 88      97956 Werbach 
Dienstwohnung: 09345/9 28 98 95   Do/Fr 09.00-12.00 Uhr 
Email: Heike.Dinse@kbz.de     Tel.: 09348/2 40 
        Fax.: 09348/92 92 27 
        Email: niklashausen@kbz.ekiba.de 
 
Bankverbindung Höhefeld     Bankverbindung Niklashausen 
 

Volksbank Main Tauber e.G.    Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE47 6739 0000 0019 0276 00   IBAN: DE66 6735 2565 0002 0389 17 
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Konfirmation 2021 

 

 

 

Im Gottesdienst am 25. April 2021 haben die Konfirmanden sich in Niklashausen 
und Höhefeld vorgestellt. Bezirksdiakonin Petra Herold hat den Gottesdienst 
gestaltet. In der Predigt ging es um den Äthiopier, der nach Jerusalem reist, um 
etwas über den Glauben an den einen Gott zu erfahren. Unterwegs trifft er auf 
den Diakon Philippus, der ihm die Heilige Schrift erklärt. Auch im Konfirmanden-
unterricht entdecken wir immer wieder neu biblische Texte.   
     Petra Herold  

An deiner Seite 

Ich wünsche dir einen 
an deiner Seite, 
der dich begleitet und 
leitet. 
Er gehe neben dir an 
sonnigen Tagen 
und stehe hinter dir, 
wenn es stürmt. 
Er nehme deine Hand 
auf düsteren Strecken 
und lasse deinen Fuß 
nicht gleiten 
auf steinigem Weg. 
Ich wünsche dir, 
dass du behütet bleibst, 
wenn du durch dein 
Leben gehst. 
Dass du das Vertrauen 
in dir trägst: 
Einer ist um dich, ist 
Anfang und Ende 
und heißt dich willkom-
men 
bei sich. 
Tina Willms 

Foto: Brümmer 

Foto: Klinger 
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Verstärkung im Konfi-Unterricht        

Bezirksdiakonin Petra Herold  
arbeitet im Konfirmandenunterricht mit! 
 

Mein Name ist Petra Herold, ich bin Diakonin 
im Kirchenbezirk Wertheim. Ich wohne seit 
2015 in Tauberbischofsheim und habe auch 
mein Büro dort. Ich bin Öffentlichkeits-
Beauftragte. Dazu gehört die Pflege der  
Bezirks-Homepage.  

Unter www.kirchenbez-wertheim.de finden Sie regelmäßig  
aktuelle Gottesdienste und Andachten. Natürlich auch die    
Termine für Präsenz-Gottesdienste in den Gemeinden.  
Ich unterstütze Pfarrerin Heike Dinse im Konfirmandenunter-
richt. 
Ich freue mich über die Gruppe, die sehr interessiert ist. Einige 
Konfirmanden haben den Kindergottesdienst besucht und bei 
Krippenspielen mitgewirkt. Auch durch den Religionsunterricht 
wissen sie schon viel über den Glauben an Jesus Christus.  
Bisher ging der Unterricht über Zoom-Konferenzen. Ich bin froh, 
das wir uns jetzt wieder direkt treffen können. Trotz Abstand 
sind wir schon eine ganze Strecke miteinander gut unterwegs.  
Ich schätze die Unterstützung, die ich von Frau Dinse und den 
Kirchengemeinderäten bekomme, sehr. Vielleicht kennen Sie  
das afrikanische Sprichwort „Um ein Kind zu erziehen, braucht 
es ein ganzes Dorf“ von Martin R. Textor.  
Um jungen Menschen den Glauben nahe zu bringen, braucht es 
eine ganze Gemeinde! 

In diesem Sinne grüße ich Sie herzlich 

Petra Herold   

http://www.kirchenbez-wertheim.de
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Unsere Gemeindepfarrerin, Frau 
Pfarrerin Heike Dinse, verlässt uns 
zum 31. August 2021. 
 

Nach turbulenten 9 Jahren in unse-
ren Gemeinden Niklashausen, 
Gamburg und Höhefeld geht sie in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
 

Der Spagat in den Gemeinden Küls-
heim, Niklashausen, Höhefeld und 
Diasporage-
meinden war 
sicher nicht 
immer ein-
fach für sie.     
Die Verwal-
tung dreier 
eigenständi-
ger Gemein-
den mit 2 
Kindergärten 
musste unter 
einen Hut 
gebracht 
werden und 
die Seelsorge 
sollte auch nicht zu kurz kommen.  
 

Immer wieder Einsparmaßnahmen 
und Reduzierungen der Liegen-
schaften auf Wunsch der Landeskir-
che, kosteten viel Zeit und Kraft.  
 

Frau Pfarrerin Dinse war die Seel-
sorge immer sehr wichtig, sie nahm 

gerne dafür die weiten Wege zwi-
schen den Menschen der Gemein-
den in Kauf.  
 

Den Seniorenkreisen und Frauen-
kreisen war Frau Pfarrerin Dinse 
sehr verbunden und immer für sie 
da. Mit ihren geistlichen Impulsen, 
stärkte sie uns unseren christlichen 
Glauben, mit ihrer Präsenz die Ge-
meinschaft.  

Ihr Humor ließ 
uns alle oft 
schmunzeln. Für 
viele von uns, 
hatte sie immer 
ein offenes Ohr, 
egal ob in Freud 
oder Leid. 
 

Auch uns Kir-
chenältesten 
stand Frau Pfar-
rerin Dinse mit 
Rat und Tat zur 
Seite, behielt 
die Belange der 

Gemeinden im Blick und versuchte 
alle Erwartungen zu erfüllen.  
 

Die einschneidenden Veränderun-
gen in den Gemeinden und Corona 
bedeuteten viel Arbeitsaufwand in 
der Verwaltung der Gemeinden 
und kosteten viel Kraft.  
 

Neuigkeiten aus dem Kirchengemeinderat 
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 Frau Pfarrerin Dinse´s Gottesdienste 
an den Sonntagen sowie die beson-
deren Gottesdienste wie Fest-
gottesdienste bei Jubiläen der örtli-
chen Vereine, den jährlichen 
Gottesdienst im Schönert, Gottes-
dienste im Grünen, Segnungsgottes-
dienste für die Vorschulkinder usw. 
waren eine Bereicherung in unseren 
Gemeinden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Frau Pfarrerin Dinse verlie-
ren wir eine engagierte  
Gemeindepfarrerin.  

 

Wir wünschen ihr von Herzen 
alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen für ihren Ruhe-
stand. 

 
 

Ausblick—Wie geht es weiter? 

 Verabschiedung von Frau Pfarrerin Dinse, ist noch in Planung.  

 Infos darüber werden noch bekanntgegeben. 
 

 Die Gottesdienste bleiben bis auf weiteres 14-tägig. 
 

 Taufen werden während der Pandemie in eigenständigen  Gottes-

 diensten gefeiert. 
 

 Die Vakanz Vertretung ist noch nicht bestimmt.  

 Sobald wir nähere Infos haben werden sie der Gemeinde mitgeteilt. 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Termine und Aktuelles aus 
unserem Kirchenbezirk Wertheim finden Sie auf der Internetseite 

www.kirchenbezirk-wertheim.de 

 Die Konfirmation in Niklashausen bleibt beim 20. Juni 2021  
 

 In Höhefeld wird die Konfirmation, in Absprache mit den Eltern, 

 auf den 12. September 2021 verschoben. 
 

 Anmeldung der neuen Konfirmanden ist im September 2021, 

 der genaue Termin wird noch bekanntgegeben. 
 

 Der Kindergottesdienst  Höhefeld trifft sich wieder nach den 

 Pfingstferien, falls es die Corona-Bestimmungen erlauben. 
 

 Der Kindergottesdienst Niklashausen findet erst wieder nach  

 den Sommerferien statt (Corona-Bestimmungen). 
 

 Bibelstunde findet unter Einhaltung der gültigen Corona- 

  Bestimmungen statt. 
 

 Die Proben des Flötenkreises hängen von den gültigen Corona- 

 Bestimmungen ab. 
 

 Alle anderen Kreise können sich nur Treffen, wenn die 

  gültigen Corona-Bestimmungen eingehalten werden können.   
 

 Der Gemeindehausumbau wird vorangetrieben, in den unteren 

 Räumen soll das Pfarramt ein neues Zuhause finden. 
 
 

Planung für das Frühjahr 2022 
 

 Umzug des Pfarramts aus dem ehem. Pfarrhaus Niklashausen 

 nach Höhefeld. 

Ihr Kirchengemeinderat 
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„Dranbleiben“ in der Krise 

Sammlung „Woche der Diakonie 2021“ 
 

Was machen Kinder und Jugendliche in diesen Krisenzeiten, wenn ihnen ihre Eltern 
nicht beistehen können, weil sie selbst mit Ihren psychischen Problemen nicht fertig 
werden und in die Sucht geraten? Was vermissen ältere Menschen am meisten, wenn 
die meisten Gelegenheiten, einander zu begegnen, geschlossen sind? Was machen jun-
ge Menschen mit einer Behinderung, die die Chance bekom-
men haben in einem diakonisch geführten Hotel- und Gastro-
nomiebetrieb eine Ausbildung zu machen – und die Gäste 
müssen ausbleiben?  
 
 
 

Die Diakonie, der soziale Dienst der evangelischen Kirche, ist 
in unseren Zeiten besonders gefordert, aber auch besonders 
gefragt. Großartiges wurde geleistet und wir haben erlebt, 
wie sich dranbleiben lohnt. „Dranbleiben“, an denen, die Hil-
fe brauchen und benachteiligt sind. „Dranbleiben“ an ihren 
Sorgen, die niemand sonst bemerkt. „Dranbleiben“ als An-
walt der Schwachen, denn das ist unser Auftrag.  
 
 
 

Damit dieser Einsatz, diese konkrete Nächstenliebe auch in Krisenzeiten gelingt, enga-
gieren sich mehr als 12.000 Menschen ehrenamtlich und mehr als 38.000 hauptamtlich 
in diakonischen Einrichtungen oder den Kirchengemeinden in Baden über das normale 
Maß hinaus. Denn aufgeben wäre der falsche Weg. 
 

Durch die Sammlung der „Woche der Diakonie“ unterstützen Sie ganz konkrete Projekte 
in Baden, die von Menschenkindern für Menschenkinder gemacht sind.  
 

Ihre Unterstützung wird benötigt und kommt an – auch bei Ihnen vor Ort und in Ihrer 
Region! Denn 20 Prozent Ihrer Spende bleibt in Ihrer Gemeinde für die eigenen diakoni-
schen Aufgaben. Und weitere 30 Prozent erhält das Diakonische Werk Ihres Kirchenbe-
zirks.  
 

Bitte bleiben Sie dran! Verlieren Sie nicht den Kontakt zu denen, die Ihre Unterstützung 
brauchen! Bringen Sie sich ein: schenken Sie Ihre Zeit oder helfen mit Ihrer 
Spende.  
Herzlichen Dank für Ihre Unter-

stützung.       

Pfarrer Volker Erbacher,  
Diakonie Baden 
 

Wir leiten Ihre Spenden mit dem Vermerk 
„DIAKONIE“ weiter. Bitte nutzen Sie die  

Konten auf der Rückseite! 
Danke! 
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Emmi Flegler, 
geb. Brümmer 
26.02.2021 
 
Rudi Otto Fünkner 
12.03.2021 
 
Helga Dahner, 
geb. Völkner 
07.05.2021 
 
Lydia Ries, 
geb. Künzig 
19.05.2021 
 

Gertrud Fiederling, 
geb. Helmich 
15.02.2021 

 

FREUD 
UND LEID  Niklashausen            Höhefeld                Gamburg 

 

An alle Gemeindeglieder! 
 

Alle die mithelfen wollen, aus unserem Gemeindehaus einen schönen  
Gemeindetreff zu gestalten, können sich bei den Kirchenältesten melden. 
Jede helfende Hand wird dringend benötigt, egal ob handwerklich oder 
kulinarisch. Denn nur gemeinschaftlich können wir es schaffen.  
 

Gemeinschaft ist wichtig und macht stark.  
 

Haben sie Anregungen, Ideen für unsere Kirchengemeinden und ihre  
Gruppen/Kreise? Wollen sie das Gemeindeleben aktiv mitgestalten? 
 

Melden Sie sich bei uns!!! 
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                 Zum 1. Januar 2011 wurde  Frau  
 Margit Einzmann aus Niklashausen zur  
 Prädikantin in unseren Kirchenbezirk  
 berufen.  Seither hat Frau Einzmann  
 viele Gottesdienste in vielen Gemeinden  
 gehalten, zahlreiche Kinder getauft,  
 Paare getraut und Gemeindeglieder  
 beerdigt. Die Resonanz darauf ist immer  
 sehr gut. Frau Einzmann ist mit Herzblut  
 bei der Sache und bereitet sich gründ- 
 lich vor. Im Lockdown hat sie angeregt,  
 in Niklashausen Gottesdienste über die  
 Ortsrufanlage zu halten. Was für eine  
 wunderbare Idee!  
 

 

Herzlichen Glückwunsch zum 10jährigen Jubiläum 

Am 15. März konnte Frau Beate Götzelmann ihr 10jäh-
riges Jubiläum als Prädikantin in unserem Kirchenbezirk 
begehen. Wir gratulieren Frau Götzelmann ganz herzlich 
und danken ihr für ihren Dienst. Es ist einfach schön, zu 
erleben, mit wie viel Freude und Engagement Frau Göt-
zelmann Gottesdienste vorbereitet und mit den Ge-
meinden feiert.  
Am 04. April konnte Herr Falk Salzer seinen 80. Ge-
burtstag begehen. Nach der Ordnung für Prädikanten 
endet damit sein Dienst in unserer Landeskirche.  
Zu Pfingsten gibt auch Frau Dorothea Geibel aus ge-
sundheitlichen Gründen ihr Amt als Prädikantin ab.  
Sowohl Herr Salzer als auch Frau Geibel waren viele Jah-
re mit großer Treue und Hingabe für unseren Bezirk im 
Einsatz. Daher sollen sie auch gebührend verabschiedet 
und bedankt werden. Sobald wir wieder in größerem 
Rahmen Gottesdienste feiern dürfen, werden wir dazu 
in die Stiftskirche einladen.  

 

 
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Wir helfen! 
 

Gute und tragbare 
Kleidung kann von 
 

Montag , 

08.11.2021 bis 
 

Freitag, 

13.11.2021 
 

in Höhefeld im  
Gemeindehaus und in 
 

Niklashausen in der Kirche 
abgegeben werden! 
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